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Abstract 

Praktische Umsetzung der neuen Leitlinie „S2k-Leitlinie 

Berufliche Hautmittel: Hautschutz, Hautpflege und 

Hautreinigung“  

Michael Gina1, Manigé Fartasch, Andrea Bauer, Hans Drexler, Peter Elsner, 

Johannes Geier, Swen Malte John, Sibylle Schliemann, Christoph Zeyen 
1Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Bochum 

Seit Jahren basierte die praktische Anwendung von beruflichen Hautmittel am Arbeitsplatz auf der 

alten S1-Leitlinie mit dem Titel „Berufliche Hautmittel: Hautschutz, Hautpflege und Hautreinigung“ 

(Fartasch et al. 2015). Eine Aktualisierung dieser Leitlinie war notwendig, um weiterhin praktische 

Unterstützung bei der Beratung am Arbeitsplatz zu bieten. Das Hauptziel der neuen Leitlinie ist es, 

einen anerkannten und wissenschaftlich fundierten Entscheidungsrahmen für die Verwendung von 

Hautpflegeprodukten am Arbeitsplatz bereitzustellen. Die neuen Leitlinien wurden auf das S2K-Niveau 

angehoben. Die Expertenkommission bestand aus Vertretern von Fachverbänden für Arbeitsmedizin, 

Dermatologie, Dermopharmazie sowie Vertretern der Unfallversicherungsträger. Bei der 

Aktualisierung wurde eine unsystematische Literaturrecherche durchgeführt, die sich auf die 

vorhandene wissenschaftliche Literatur auf nationaler und internationaler Ebene konzentrierte. Die 

überarbeitete Leitlinie soll dazu beitragen, Handekzeme im beruflichen Umfeld zu verhindern und die 

Gesundheit der Arbeitnehmer langfristig zu schützen. Außerdem soll sie Betriebsärzten und -ärztinnen 

sowie Unfallversicherungsträgern als Leitfaden bei der Beratung dienen. In diesem Vortrag werden die 

Leitlinien vorgestellt und praktische Tipps für deren Umsetzung gegeben. 
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